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1 Einführung 
Dieser Lehrplan wurde im Rahmen des Erasmus+ Projekts "VIgo4AI: Visually Impaired go for 
Artificial Intelligence" entwickelt, das darauf abzielt, die effiziente und inklusive Nutzung von 
Werkzeugen und Anwendungen der Künstlichen Intelligenz (KI) durch sehbehinderte und 
blinde Menschen zu fördern. Das Projekt bringt Partner aus ganz Europa zusammen, um 
gemeinsam innovative Lernressourcen zu entwickeln, die speziell auf die Bedürfnisse dieser 
Zielgruppe und der Fachleute, die sie unterstützen, zugeschnitten sind. 

Das übergeordnete Ziel des Projekts ist es, die digitalen Kompetenzen und die Autonomie 
von sehbehinderten und blinden Lernenden zu verbessern, indem sie in zugängliche, KI-
gesteuerte Technologien eingeführt werden. Diese Tools bergen ein immenses Potenzial, um 
Barrieren im Alltag zu beseitigen, Mobilität und Orientierung zu unterstützen und den 
Zugang zu physischen und digitalen Umgebungen zu ermöglichen. Durch die Entwicklung 
strukturierter, mehrsprachiger Lehrpläne und Schulungsmaterialien versetzt das Projekt 
sowohl Lernende als auch Ausbilder in die Lage, KI-Lösungen selbstbewusst zu erkunden, zu 
verstehen und sinnvoll anzuwenden. 

VIgo4AI konzentriert sich auf drei Themen: 

1. Die Verwendung von KI-unterstützten Hilfsmittel-Apps zur Förderung der 
Unabhängigkeit und Verbesserung der Lebensqualität. 

2. Der effektive Einsatz von generativen KI-Tools zur Erstellung von schriftlichen und 
visuellen Inhalten unter Berücksichtigung ethischer und datenbezogener Aspekte. 

3. Die Erstellung und Anwendung von KI-gestützten Chatbots unter Verwendung 
barrierefreier Chatbot-Plattformen. 

Dieses Dokument umreißt speziell den Lehrplan für den zweiten Themenbereich - den 
effektiven Einsatz generativer KI-Tools -, der den gezielten Einsatz von KI-Apps für die 
Erstellung von Text- und Grafikergebnissen ermöglicht. Dieser Lehrplan soll eine klare, 
schrittweise Lernreise bieten, die praktische Trainingsmodule, E-Learning-Inhalte und 
praktische Aktivitäten umfasst, die direkt auf die Bedürfnisse, Lernpräferenzen und 
Zugänglichkeitsanforderungen von blinden und sehbehinderten Benutzern abgestimmt 
sind. 

https://www.vigo4ai.com/
https://www.vigo4ai.com/
https://www.vigo4ai.com/
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Die primären Beweggründe für die Entwicklung dieses speziellen Lehrplans zur effektiven 
Nutzung generativer KI-Tools für blinde und sehbehinderte Nutzer sind wahrscheinlich 
vielschichtig, und ergeben sich aus einer Kombination aus Befähigung, Inklusion und der 
Beseitigung einer erheblichen Lücke. Wie auch in den Prioritäten und relevanten Themen 
des Projekts angesprochen, möchte das Projektkonsortium dazu beitragen, die 
Zugangslücke im Bereich der aufkommenden Technologien zu überbrücken, indem es die 
Unabhängigkeit und Produktivität bei der Arbeit und in der Ausbildung stärkt und die 
digitale Inklusion und Chancengleichheit fördert, indem es ihre Autonomie sowohl im 
täglichen als auch im beruflichen Kontext stärkt. 

Der Lehrplan dient auch als Grundlage für die Ausbildung von Multiplikatoren - Fachleuten, 
Ausbildern und Freiwilligen - die dieses Wissen in ihren Gemeinschaften weiter verbreiten 
werden. Durch die Kombination von Theorie und praktischer Anwendung fördert der 
Lehrplan integrative Bildung, digitales Empowerment und ein selbstbestimmtes Leben durch 
den verantwortungsvollen und sicheren Umgang mit KI-Technologien.
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2 Ziele der Ausbildung 
Ziel dieses Lehrplans ist es, sehbehinderten und blinden Lernenden und ihren Ausbildern 
den effektiven Einsatz von generativen KI-Apps zu vermitteln, die helfen können, ihre 
visuellen Einschränkungen zu kompensieren. 

Das Hauptziel dieses Lehrplans ist es, sicherzustellen, dass sehbehinderte Erwachsene und 
ihre Ausbilder: 

● Verstehen, was generative KI ist und wie sie in barrierefreien Kontexten funktioniert. 

● die praktische Fähigkeit erlangen, mit generativen KI-Systemen über barrierefreie Geräte 
zu interagieren. 

● KI nutzen, um Inhalte zu produzieren, Informationen zu extrahieren, 
Zusammenfassungen zu erstellen und mit Dokumenten zu interagieren. 

● Entwickeln Sie kritisches Denken in Bezug auf die Zuverlässigkeit von KI-generierten 
Inhalten und deren ethische Implikationen. 

● Förderung von Unabhängigkeit, digitaler Selbstwirksamkeit und lebenslangem Lernen im 
privaten und beruflichen Umfeld. 

Der Lehrplan zielt darauf ab, die digitale Kluft zu verringern, indem generative KI nicht nur 
benutzbar, sondern auch wirklich nützlich für Nutzer mit Sehbehinderungen gemacht wird, 
um eine informierte und selbstbewusste Nutzung neuer Technologien zu fördern. 

Der Lehrplan ist so konzipiert, dass er zugänglich und integrativ ist und sich auf eine Vielzahl 
von realen Kontexten anwenden lässt. So wird sichergestellt, dass die Teilnehmer nicht nur 
etwas über die Tools lernen, sondern auch die Fähigkeiten erwerben, sie sinnvoll und 
nachhaltig zu nutzen. 
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3 Zielgruppen 
Dieser Lehrplan ist für zwei Hauptzielgruppen im Rahmen der digitalen Inklusion und der 
Entwicklung von KI-Kompetenzen konzipiert: 

1. Sehbehinderte Erwachsene. Zu dieser Gruppe gehören Personen mit 
Sehbehinderungen (unabhängig von Augenkrankheiten und Restsehvermögen) mit 
digitalen Grundkenntnissen, die ihre digitalen Kompetenzen und ihre Autonomie 
durch die Nutzung innovativer KI-Tools verbessern möchten. Zu ihren besonderen 
Bedürfnissen gehören: 

o Leicht verständliche, strukturierte Lerninhalte in zugänglichen Formaten (z.B. 
Screenreader-kompatible Dokumente, Audiomaterial, ggf. taktile Grafiken). 

o Praktische Beispiele und Übungen, die das unabhängige Leben, die Ausbildung 
oder die berufliche Entwicklung unterstützen. 

o Fokus auf Hilfsmittel, die alltägliche Herausforderungen wie Orientierung, 
Kommunikation, Erstellung von Inhalten und Informationszugang 
unterstützen. 

o Volle Kompatibilität mit Bildschirmlesegeräten, Braille-Terminals und 
Sprachsteuerungssystemen. 

o Verwendung von einfacher Sprache und Schnittstellen mit geringer kognitiver 
Komplexität. 

o Verfügbarkeit sowohl von Text- als auch von Audioanleitungen. 

o Klare Erklärungen zum Datenschutz und transparentes KI-Verhalten. 

2. IKT-Trainer für Sehbehinderte (unabhängig davon, ob sie beruflich oder 
gemeinnützig tätig sind) Dies sind Pädagogen und Trainer, die direkt mit blinden oder 
sehbehinderten Menschen in formellen oder informellen Lernumgebungen arbeiten. 
müssen verstehen, wie sie die Nutzung generativer KI auf integrative und befähigende 
Weise einführen, lehren und unterstützen können. Die Trainer werden den neuesten 
Stand der KI-gestützten Werkzeuge und Anwendungen für die Barrierefreiheit 
sicherstellen und pädagogische Techniken für Technologien anwenden, die auf 
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maximale Barrierefreiheit und Inklusivität ausgelegt sind. 

Dieser Lehrplan berücksichtigt unterschiedliche Ausgangspunkte in Bezug auf digitale 
Kompetenz, schlägt Voraussetzungen und adaptive Wege vor, um sicherzustellen, dass jeder 
Teilnehmer der Lernreise in seinem eigenen Tempo folgen kann. Außerdem werden die 
Inhalte so gestaltet, dass sie für Personen mit unterschiedlichen visuellen Fähigkeiten und 
Bedürfnissen flexibel sind. Die Lernmaterialien werden durch die Verwendung von 
anschaulichen Beispielen funktional präsentiert und ihre Anwendung in realen Situationen 
anhand von handlungsorientierten Beispielen betont. 

4 Lernergebnisse 
Dieser Lehrplan konzentriert sich auf die praktische Anwendung der generativen KI, indem 
er die Benutzer bei der Identifizierung spezifischer Bereiche anleitet, in denen diese 
Werkzeuge die größten Vorteile bieten können. Es wird die Einrichtung zugänglicher 
Arbeitsabläufe und die Verwendung von Abkürzungen zur Rationalisierung von 
Interaktionen behandelt. Darüber hinaus werden die Teilnehmer lernen, wie sie mehrere KI-
Tools effektiv kombinieren können, um erweiterte Funktionen und komplexere Ergebnisse zu 
erzielen. Ein wichtiger Aspekt ist die Personalisierung der Einstellungen von KI-
Anwendungen, um die Zugänglichkeitsfunktionen entsprechend den individuellen 
Bedürfnissen zu optimieren. Schließlich vermittelt dieses Modul den Benutzern Strategien 
zur Behebung von Problemen, die bei der Arbeit mit KI auftreten können. 

Nach Abschluss der Lernreise werden die Teilnehmer eine Reihe von Kompetenzen entwickelt 
haben, die sie in die Lage versetzen, generative KI-APPS in ihrem täglichen Leben unabhängig 
und effektiv zu nutzen. Diese Kompetenzen können in die Kategorien Wissen, Fähigkeiten 
und Einstellungen eingeteilt werden und sind mit den Lernzielen der einzelnen Module in 
Abschnitt 8 abgeglichen: 

4.1 Wissen 
Dieses Modul zielt darauf ab, ein grundlegendes Verständnis der generativen KI zu 
vermitteln, indem es ihre Kernprinzipien erforscht und sie von traditionellen KI-Methoden 
unterscheidet. Die Teilnehmer werden mit den wichtigsten Tools und Plattformen vertraut 
gemacht, die für die Erstellung generativer Inhalte verwendet werden, wie z.B. ChatGPT, 
Gemini und Copilot, so dass sie sich in der aktuellen Landschaft der KI-gestützten Kreativität 
zurechtfinden können. Darüber hinaus wird der Lehrplan wichtige Überlegungen zum 
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Einsatz dieser Technologien ansprechen, darunter die Auswirkungen auf den Datenschutz, 
das Potenzial für Modell-"Halluzinationen" oder Ungenauigkeiten und die inhärenten 
Grenzen der aktuellen generativen KI-Modelle. 

4.2 Fertigkeiten 
Ein Hauptaugenmerk dieses Lehrplans liegt auf der Entwicklung der Fähigkeit, effektive 
Prompts für die Interaktion mit generativen KI-Anwendungen zu erstellen, die es den 
Benutzern ermöglichen, die KI zu den gewünschten Ergebnissen zu führen. Die Teilnehmer 
werden auch lernen, wie sie unterstützende Technologien wie Bildschirmlesegeräte und 
Sprachbefehle nutzen können, um generative KI-Tools nahtlos zu bedienen und so 
Barrierefreiheit für alle zu gewährleisten. Darüber hinaus werden Techniken zum 
Extrahieren, Verfeinern und Anpassen von KI-generierten Inhalten, einschließlich Texten, 
Leitfäden und Zusammenfassungen, an die jeweiligen Bedürfnisse behandelt. Schließlich 
wird in diesem Modul die praktische Anwendung von KI-basierten Tools zur Verbesserung 
der Kommunikation, zur Steigerung der persönlichen Produktivität und zur Verbesserung 
des Verständnisses von Inhalten bei alltäglichen Aufgaben untersucht. 

4.3 Haltungen 
Dieser Lehrplan ermutigt die Teilnehmer, sich mit generativer KI zu beschäftigen, und zwar 
sowohl mit Neugier als auch mit wachsendem Selbstvertrauen, um eine positive und 
forschende Einstellung zu fördern. Gleichzeitig wird betont, wie wichtig es ist, kritisches 
Denken zu kultivieren, um die Genauigkeit und Relevanz von KI-generierten Ergebnissen zu 
bewerten, und so den kritischen Umgang mit ihnen zu fördern. Darüber hinaus betont dieses 
Modul die Annahme von verantwortungsbewusstem und informiertem Verhalten in Bezug 
auf die Weitergabe von Daten und den Schutz der Privatsphäre bei der Interaktion mit KI-
Systemen, um sicherzustellen, dass ethische Überlegungen an erster Stelle stehen. 
Schließlich zielt es darauf ab, eine proaktive Einstellung zum kontinuierlichen digitalen 
Lernen und zur Anpassung zu vermitteln, wobei die sich ständig weiterentwickelnde Natur 
der KI und die Notwendigkeit einer ständigen Auseinandersetzung mit neuen Entwicklungen 
anerkannt werden. 
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5 Wesentliche Inhalte 
Der vorliegende Lehrplan setzt sich aus den folgenden Themenbereichen zusammen: 

• Einführung in die generative KI: Grundlegende Konzepte und Terminologie, Arten der 
generativen KI (Modul , Kap.8.1) 

• Prompt-Engineering: wie man effektive und zugängliche Prompts schreibt, 
einschließlich multimodaler Beispiele (Modul 2, Kap.8.2) 

• Auswahl von KI-Modellen: vergleichender Überblick über aktuelle Tools auf der 
Grundlage von Zugänglichkeit, Preisgestaltung und Modalitäten (Modul 3. Kap. 8.3) 

• Texterstellung: praktische Schritte zur Erstellung und Verwaltung von Text mit 
generativen Tools (Modul 4, Kap. 8.4) 

• Konversation mit Dateien: Einsatz von KI zur Interaktion mit Dokumenten, Websites 
und Bildern (Modul 4, Kap. 8.5) 

• Intelligente Websuche und Wiederverwendung: wie man KI-unterstützte Suchen 
durchführt und Antworten wiederverwendet (Modul 6, Kap. 8.6) 

• Personalisierte Anleitung: Erstellung adaptiver Inhalte, die auf die Vorstellungen und 
Bedürfnisse des Benutzers zugeschnitten sind (Modul 7, Kap.8.7) 

• Sprachbasierte Notizen und Zusammenfassungen: Einsatz von KI zur 
Transkription und Strukturierung von Informationen aus Sprache (Modul 8, Kap.8.8) 

• Risiken und Chancen: Kritische Themen wie Halluzinationen, KI-Gedächtnis, 
Datenschutz und ethische Nutzung (Modul 9, Kap. 8.9) 

Jedes Modul ist so aufgebaut, dass es leicht zugänglich ist, im eigenen Tempo absolviert 
werden kann und sich an verschiedene Kenntnisstufen anpassen lässt. 

6 Methodik der Schulung 
Die vorgeschlagene Schulungsmethodik basiert auf einem praktischen und auf den 
Lernenden ausgerichteten Ansatz. Sie ist in drei Hauptphasen unterteilt: Bewusstsein, 
Wissen und Fertigkeiten. Dabei werden sowohl Präsenzveranstaltungen als auch 
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digitale Lernformate eingesetzt. Die wichtigsten Merkmale sind: 

● Praxisnahes Lernen: Der Schwerpunkt liegt auf realen Szenarien und Übungen, die auf 
alltäglichen und beruflichen Aufgaben basieren. 

● Inklusion: Alle Materialien sind vollständig kompatibel mit Bildschirmlesegeräten und 
anderen unterstützenden Technologien. 

● Selbstgesteuertes Lernen: Die Materialien werden online in einem asynchronen Format 
zur Verfügung stehen, um die Autonomie zu unterstützen. 

Es ist in drei Hauptphasen gegliedert: Bewusstsein, Wissen und Fertigkeiten, und 
integriert sowohl präsente als auch digitale Lernformate 

 

6.1 Bewusstheit: Relevanz und Motivation 
Zu Beginn der Schulung gehen die Teilnehmer der Frage nach: "Warum sind generative KI-
Tools für mich relevant?" 

• Durch Gruppendiskussionen und persönliche Reflexion werden reale Barrieren 
identifiziert. 

• Die Trainer stellen praktische Beispiele vor, bei denen generative KI-Anwendungen die 
Unabhängigkeit bei alltäglichen Aktivitäten verbessern können. 

• Diese Phase fördert die Motivation und das persönliche Engagement. 

 

6.2  Wissen: Lernen über Tools und zugängliche Lösungen 
Die Teilnehmer lernen eine Reihe von zugänglichen und erschwinglichen generativen 
KI-Tools kennen, von einfachen bis hin zu fortgeschrittenen  

• Tutorials und Anleitungen (in barrierefreien Formaten) werden über eine E-
Learning-Plattform bereitgestellt, die ein Lernen im eigenen Tempo ermöglicht. 

• Alle Materialien sind mit Screenreadern kompatibel und barrierefrei gestaltet. 
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6.3 Fertigkeiten: Praktische Anwendung im täglichen Leben 
Das Hauptaugenmerk liegt auf dem Lernen durch Handeln: 

• Die Teilnehmer nehmen an realen Übungen teil, wie z.B. der Verwendung von 
generativen KI-Tools.  

• Jeder Teilnehmer übt mit den Tools, die für seinen persönlichen Kontext am 
wichtigsten sind, von Sprachassistenten bis hin zu komplexeren Geräten. 
 

6.4 Schulungsformat: Hybrid (Präsenzunterricht & E-Learning) 
• Digitales Lernen wird hauptsächlich für theoretisches und app-spezifisches Wissen 

genutzt. 

• Das Präsenzlernen konzentriert sich auf die praktische, alltägliche Anwendung in 
der realen Welt. 

• Das hybride Modell ermöglicht Flexibilität und geht auf unterschiedliche 
Lernbedürfnisse und -umgebungen ein. 

Rolle des Trainers 

• Progressivität: Die Lernenden werden vom Grundverständnis bis hin zu komplexen 
Anwendungen angeleitet. 

• Die Ausbilder müssen die generativen Anwendungen, die sie unterrichten, gut 
beherrschen. Dazu gehört, dass sie sowohl die Möglichkeiten als auch die 
Grenzen der einzelnen Tools kennen. 

• In den praktischen Sitzungen bieten die Trainer praktische Unterstützung, 
begleiten die Lernenden und stellen sicher, dass die Übungen sicher und an die 
Fähigkeiten der Lernenden angepasst sind. 

Bei den digitalen Komponenten können die Trainer eine vermittelnde Rolle spielen, 
indem sie die Lernenden bei der Navigation durch die Inhalte unterstützen oder bei Bedarf 
individuelle Hilfe leisten. 

6.5 Maßnahmen zur Zugänglichkeit 
Alle Schulungsressourcen (Videos, Texte, Übungen) entsprechen hohen Standards der 
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digitalen Zugänglichkeit, einschließlich: 

• Unterstützung für Bildschirmleser 

• Alternativtext für Bilder und Videos 

• Untertitel und Audiobeschreibungen 

• Klare, einfache Navigationsstrukturen 

Die Lernplattform selbst ist vollständig zugänglich, und alle verwendeten Tools und 
Apps müssen auf ihre Nutzbarkeit durch blinde und sehbehinderte Benutzer 
getestet werden. Die Lehrmaterialien und Inhalte für das Moodle 
Lernmanagementsystem (LMS) sind so konzipiert, dass sie als 'fortgeschrittene 
Organisatoren' verwendet werden können. Das Moodle LMS bietet außerdem den Vorteil, 
dass es zugängliche Multimedia- und interaktive Inhalte integriert. 

Die unten in diesem Lehrplan vorgestellten Module enthalten interaktive Aufgaben, 
angeleitete Übungen oder Video-Tutorials (mit Audiodeskription und Untertiteln), um das 
praktische Engagement der Lernenden sicherzustellen. Die Trainer werden eher als 
Vermittler denn als Dozenten fungieren und den kollegialen Austausch und die Reflexion 
fördern. 

Diese Methodik stellt sicher, dass das Lernen praktisch, sinnvoll und inklusiv ist und die 
Teilnehmer in die Lage versetzt, KI-Tools selbstbewusst in ihrem Alltag anzuwenden. 

7 Schulungsressourcen 
7.1 Ressourcen, die entwickelt werden sollen 
Die für dieses Curriculum entwickelten Schulungsressourcen müssen sehbehinderte und 
blinde Lernende und ihre Ausbilder bei der Erkundung, Einrichtung und Verwendung von 
Generative AI-gestützten Hilfsmittelanwendungen auf praktische, zugängliche und 
motivierende Weise unterstützen. Die folgenden Arten von Ressourcen und Inhalten sind 
unerlässlich: 

• Einführende Materialien, die einen Überblick über relevante Apps, Plattformen und 
Download-Quellen geben. Diese sollten in Form von schriftlichen Anleitungen verfügbar 
sein, die in einfacher Sprache verfasst und für Bildschirmlesegeräte kompatibel 
formatiert sind (PDFs, Folien) sowie optional als Videopräsentationen mit 
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Audiobeschreibungen und Untertiteln. 

• Schritt-für-Schritt-Anleitungen zum Herunterladen, Installieren und 
Einrichten der Apps, einschließlich: 

o Kontoerstellung und Registrierung 

o Verwaltung von Systemberechtigungen (z.B. Zugriff auf Kamera oder Mikrofon) 

o Aktivieren der Zugänglichkeitseinstellungen 

• Erste Schritte und Onboarding-Übungen, die auf jede App zugeschnitten sind, wie 
z.B.: 

o Kennenlernen der Benutzeroberfläche 

o Erledigung kleiner Startaufgaben (z. B. ein Selfie machen, einen kurzen Text 
erfassen, ein Dokument scannen, eine Szenenbeschreibung empfangen) 

• Praktische Übungen, die wichtige Techniken vermitteln 

• Anpassungs-Tutorials, die den Benutzern helfen, die Einstellungen nach ihren 
Bedürfnissen anzupassen, einschließlich Schnellstartfunktionen, Sprachbefehlen oder 
Tastenkombinationen für die Barrierefreiheit. 

• Begleitete Übungen im Freien, bei denen die Lernenden das Gelernte in realen 
Szenarien anwenden können 

• Unabhängige Übungseinheiten, sowohl drinnen als auch draußen 

• Fortgeschrittene Nutzungsszenarien 

• Tools zur Selbstbeurteilung: Tests und diagnostische Aktivitäten zur Unterstützung 
der Selbsteinschätzung 

Es werden E-Learning-Inhalte für das LMS "Moodle" entwickelt. Diese E-Learning-
Inhalte ermöglichen die Durchführung des Kurses als Blended Learning und damit eine 
größere Flexibilität bei der Umsetzung, da keine ständige Anwesenheit erforderlich ist. Der 
Lernfortschritt kann somit an die persönlichen und beruflichen Zeitpläne sowie an den 
individuellen Lernfortschritt angepasst werden. Es umfasst die Lerninhalte der in Kapitel8 
aufgeführten Module. Gegebenenfalls werden diese Lerninhalte durch zugängliche AV-
Medien und Lernerfolgskontrollen ergänzt. Darüber hinaus bietet diese Plattform alle 
Vorteile eines modernen LMS in Bezug auf die Kurs- und Teilnehmerverwaltung. 
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Die Schulungsressourcen sind in englischer Sprache verfasst. Sie werden in allen 
Projektsprachen zur Verfügung gestellt und in Moodle-kompatible Formate verpackt, damit 
sie von den Partnerorganisationen leicht verteilt und wiederverwendet werden können. 

7.2 Voraussetzungen für sehbehinderte Lernende 
Der Kurs wird sowohl im Präsenzunterricht als auch im Blended-Learning-Format 
durchgeführt, ohne Unterscheidung nach dem Grad der Sehbehinderung. Dementsprechend 
wird die Anzahl der Teilnehmer auf 9-10 Personen begrenzt, um eine angemessene 
Betreuung und Unterstützung zu gewährleisten.  

Generell sollten die Teilnehmer idealerweise über Folgendes verfügen: 

● Grundlegende Computerkenntnisse (Navigation mit Tastatur oder Spracheingabe). 

● Vertrautheit mit der Verwendung von Bildschirmlesegeräten. 

● Zugang zu einem Gerät mit Internetanschluss. 

Vorgeschlagene Voraussetzungen sind in jedem Modul detailliert aufgeführt. 

7.3 Anforderungen an die Zugänglichkeit 
Alle Schulungsressourcen müssen unter vollständiger Berücksichtigung der 
Zugänglichkeitsstandards (z.B. WCAG 2.1) entwickelt werden. Dies beinhaltet: 

• Kompatibilität mit Bildschirmlesegeräten 

• Textalternativen für visuelle Inhalte 

• Videos mit Untertiteln und Audiodeskription 

• Kontrastreiches Bildmaterial und skalierbare Schriftgrößen 

• Logische, leicht zu navigierende Dokumenten- und Schnittstellenstrukturen 

• Materialien in verschiedenen Formaten verfügbar (digitaler Text, Audio, Video, 
druckbare Handouts) 

PDF-Dateien können mit dem Programm PAC auf Barrierefreiheit geprüft werden. Diese 
Ressourcen sollen es Lernenden mit Sehbehinderungen ermöglichen, Selbstvertrauen und 
Kompetenz im Umgang mit KI-gestützten Werkzeugen in ihrem Alltag aufzubauen und zu 
einer integrativeren digitalen Gesellschaft beizutragen. 
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8 Lerninhalte 
Der vorliegende Lehrplan ist in neun Module gegliedert, die sich jeweils mit einem 
Schlüsselbereich des Wissens und der Entwicklung von Fähigkeiten im Zusammenhang mit 
der Nutzung generativer KI durch sehbehinderte Nutzer befassen. 

Jedes Modul umfasst: 

• Vorgeschlagene Voraussetzungen 

• Ziele 

• Wichtige Inhalte 

• Erwartete Lernergebnisse 

• Anzuzeigende praktische Aktivitäten 

• Geschätzter Zeitbedarf 

Dieser modulare Aufbau gewährleistet einen schrittweisen Lernprozess, der ein 
Gleichgewicht zwischen Theorie und Praxis herstellt und gleichzeitig die unterschiedlichen 
Bedürfnisse und Fähigkeiten der sehbehinderten und blinden Teilnehmer berücksichtigt. 
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8.1 Modul 1 - Was ist generative KI? 
Vorgeschlagene Voraussetzungen: Digitale Grundkenntnisse. 

Zielsetzungen:  Einführung in das Konzept der generativen künstlichen Intelligenz, ihre 
Funktionsweise und ihre Bedeutung für Nutzer mit Sehbehinderung. 

Inhalt: 

• Was ist generative KI? 

• Grundlegende Erklärung von großen Sprachmodellen und Diffusionsmodellen. 

• Beispiele für generative KI-Outputs: Text, Bilder, Zusammenfassungen. 

Lernergebnisse: 

• Verstehen Sie die Grundprinzipien der generativen KI. 

• Erkennen Sie verschiedene Arten von generativen Ergebnissen. 

Praktische Aktivitäten: 

• Liste von Beispielen, bei denen Sie KI benötigen könnten. 

• Üben Sie an Sprachmustern. 

• Üben Sie das Erkennen der verschiedenen Arten von generativen Ausgaben. 

Geschätzter Zeitaufwand: 2 Stunden   
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8.2 Modul 2 - Gut erklären, um alles zu generieren 
Empfohlene Voraussetzungen: Die Fähigkeit, einen einfachen Satz zu tippen oder zu 
diktieren. 

Lernziele: Verstehen, was ein Prompt ist, wie man einen Prompt effektiv schreibt und wie 
Konversationsschnittstellen funktionieren. 

Inhalt: 

• Struktur von Prompts: Ziel, Tonfall, Format, Zielgruppe. 

• Arten von Prompts: Anweisung, Frage, kontextbezogener Dialog. 

• Einführung in Gesprächsagenten (z.B. ChatGPT, Gemini). 

Lernergebnisse: 

• Formulieren Sie einfache und effektive Prompts. 

• Interagieren Sie mit generativer KI auf konversationsähnliche Weise. 

Praktische Aktivitäten: 

• Üben Sie die Verwendung von Prompts. 

• Üben Sie die korrekte Formulierung von Nachrichten. 

Geschätzter Zeitaufwand: 2 Stunden   
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8.3  Modul 3 - Beliebte KI-Modelle und deren Auswahl 
Empfohlene Voraussetzungen: Vertrautheit mit der Verwendung von Screenreadern 
oder barrierefreiem Browsing. 

Zielsetzungen:  Identifizieren und vergleichen Sie eine Vielzahl von generativen KI-Tools auf 
der Grundlage ihrer Modalität, Anwendungsfälle, Zugänglichkeitsfunktionen und Kosten, um 
das am besten geeignete für bestimmte persönliche oder berufliche Bedürfnisse 
auszuwählen. 

Inhalt: 

Überblick über die verschiedenen Kategorien von generativen KI-Tools: 

• Textbasierte Gesprächsmodelle: ChatGPT, Gemini, Microsoft Copilot 

• Dokumentbasierte Werkzeuge: NotebookLM, ChatPDF 

• Web-orientierte Modelle: Perplexity AI (für Echtzeitsuche und verifizierte Quellen) 

• Tools zur Bilderzeugung: Midjourney (über Discord) 

• Audio-Transkriptions-Tools: Whisper, Aiko, Otter.ai 

Vergleichskriterien: 

• Art der Eingabe/Ausgabe (Text, Dokument, Bild, Sprache) 

• Zugänglichkeit: Kompatibilität mit Bildschirmlesegeräten, freihändige Interaktion, 
klare Schnittstellen 

• Kosten und Verfügbarkeit (kostenlose vs. Premium-Tarife, Hürden bei der Anmeldung) 

• Entscheidungshilfe: Wie Sie ein Tool auf der Grundlage Ihrer Sehkraft, der Komplexität 
der Aufgabe und der Hilfsmittelausstattung auswählen. 

Lernergebnisse: 

• Unterscheiden Sie zwischen verschiedenen Arten von generativen KI-Tools und deren 
Einsatzmöglichkeiten. 

• Beurteilen Sie die Zugänglichkeit und Benutzerfreundlichkeit der einzelnen Tools. 

• Wählen Sie die am besten geeignete KI-App für eine bestimmte Aufgabe (Schreiben, 
Zusammenfassen, Suchen, Erstellen von Bildmaterial, Transkribieren von Audio). 
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Praktische Aktivitäten: 

• Erkennen Sie, welches generative KI-Tool Sie je nach Anfrage, verwendetem Material 
und visuellen Bedürfnissen verwenden sollten. 

• Üben Sie sich in Vergleichskriterien. 

• Üben Sie die Auswahl der am besten geeigneten KI-App für eine bestimmte Aufgabe 
(z. B. Schreiben, Zusammenfassen, Suchen, Erzeugen von Bildmaterial, 
Transkribieren von Audio). 

Geschätzter Zeitaufwand: 1,5 Stunden für jede Anwendung (einschließlich der Übung) 
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8.4 Modul 4 - Text generieren 
Empfohlene Voraussetzungen: Zugang zu einem generativen KI-Tool, Grundkenntnisse 
im Tippen oder Diktieren. 

Zielsetzungen:  Lernen Sie, wie Sie mit einem generativen KI-Modell Text erzeugen, 
wiederverwenden und verfeinern können. 

Inhalt: 

• Verwendung von Modellen wie ChatGPT, Gemini oder Copilot zur Erstellung von E-
Mails, Zusammenfassungen und Blogbeiträgen. 

• Aufforderung zur Strukturierung: Aufzählungspunkte, nummerierte Listen, Absätze. 

• Bearbeitung der Ausgaben: Umformulierung, Kürzung, Formatierung. 

• Exportieren von Inhalten in externe Tools oder Dokumente. 

Lernergebnisse: 

• Strukturierte und zielgerichtete Textinhalte generieren. 

• KI-Ausgaben für Kommunikations- und Dokumentationsaufgaben anpassen. 

• Übertragen von Inhalten zwischen Tools und Plattformen. 

Praktische Aktivitäten: 

• Übungen zur Umgestaltung von Texten entsprechend der Aufgabenstellung. 

• Übungen zur Integration von Aufgabenzielen mit KI-Ergebnissen. 

• Übungen zu Flow-Beispielen beim Schreiben einiger E-Mails für verschiedene 
Kontexte. 

• Beispielablauf: Fordern Sie die KI auf, eine Dankes-E-Mail zu schreiben, den Ton und 
die Länge zu bearbeiten und sie in Outlook oder Gmail einzufügen. 

Geschätzter Zeitaufwand: 2 Stunden   
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8.5 Modul 5 - Sprechen Sie mit Dokumenten 
Empfohlene Voraussetzungen: Die Fähigkeit, eine Datei hochzuladen oder Text zu 
kopieren/einzufügen. 

Zielsetzungen: Lernen Sie, wie Sie mithilfe von KI strukturierte Informationen aus 
Dokumenten extrahieren, zusammenfassen und mit ihnen interagieren können. 

Inhalt: 

• Plattformen: ChatPDF, NotebookLM, Copilot. 

• Hochladen von Dokumenten: PDFs, Word-Dateien, textbasierte Inhalte. 

• Aufforderung zur Eingabe von Zusammenfassungen, Fragen und Antworten, 
Zeitleisten oder Aktionslisten. 

• Verwendung des dokumentenbasierten Chats zum Abrufen bestimmter Inhalte. 

Lernergebnisse: 

• Navigieren und befragen Sie Dokumente mit Hilfe von KI. 

• Erstellen Sie prägnante und umsetzbare Zusammenfassungen von Dokumenten. 

• Verwenden Sie dokumentenbasierte KI als Lern- oder Arbeitsunterstützung. 

Praktische Aktivitäten: 

• Übungen mit den Plattformen: ChatPDF, NotebookLM, Copilot, Hochladen von 
Dokumenten im PDF-Format, Word-Dateien, textbasierte Inhalte. 

• Übungen zum Erstellen von Listen, zum Erstellen von Fragen und Antworten und zum 
Erstellen von Aktionslisten. 

• Übungen zur Verwendung des dokumentenbasierten Chats zum Abrufen bestimmter 
Inhalte. 

• Beispielablauf: Laden Sie einen PDF-Leitfaden hoch und fragen Sie nach den 
wichtigsten Verfahren, die in Aufzählungspunkten zusammengefasst sind. 

Geschätzte benötigte Zeit: 2 Stunden   
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8.6 Modul 6 - Mit KI im Internet suchen 
Empfohlene Voraussetzungen: Erfahrung im Surfen im Internet mit Hilfsmitteln. 

Zielsetzungen: Verwenden Sie KI, um nach Online-Informationen zu suchen, Quellen zu 
verifizieren und synthetische Übersichten zu erstellen. 

Inhalt: 

• Verwendung von Perplexity AI oder ChatGPT beim Browsen. 

• Stellen Sie quellenbasierte und vergleichende Fragen. 

• Aufforderung zu strukturierten Suchergebnissen (z.B. Tabellen, FAQs, 
Zusammenfassungen). 

• Exportieren oder Setzen von Lesezeichen für die spätere Wiederverwendung von 
Ergebnissen. 

Lernergebnisse: 

• Recherchieren Sie klar und kontextbewusst. 

• Unterscheiden Sie zwischen glaubwürdigen Quellen und spekulativen Ergebnissen. 

• Speichern Sie Suchergebnisse und verwenden Sie sie produktiv weiter. 

Praktische Aktivitäten: 

• Übungen zu Perplexity AI oder ChatGPT mit Browsing. 

• Übungen zum Vergleich verschiedener Quellen und Informationen. 

• Übungen zur Verwendung und zum Vergleich von Suchergebnissen mit Hilfe von 
Perplexity. 

• Beispielablauf: Bitten Sie Perplexity, zwei Technologien zu vergleichen und fügen Sie 
die Ausgabe in eine Studiennotiz ein. 

Geschätzte benötigte Zeit: 2 Stunden   
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8.7 Modul 7 - Persönliche Anleitungen erhalten 
Empfohlene Voraussetzungen: Erfahrung im Umgang mit KI-Eingabeaufforderungen; 
Verständnis für persönliche Bedürfnisse. 

Zielsetzungen:  Lernen Sie, KI-Antworten zu personalisieren, um Schritt-für-Schritt-
Anleitungen für bestimmte Aufgaben oder Routinen zu erstellen. 

Inhalt: 

• Prompt-Strukturen, die Umgebung, Ziele oder Beeinträchtigungen berücksichtigen. 

• Verwendung von ChatGPT oder Copilot zur Erstellung von Anleitungen für Kochen, 
Transport, Bewegung, Reinigung usw. 

• Formatierung für die Audiowiedergabe oder taktile Anpassung. 

Lernergebnisse: 

• Erstellen Sie maßgeschneiderte Anleitungen mit generativer KI. 

• Passen Sie Prompt-Strategien für individuelle Zugänglichkeitsprofile an. 

• Wiederverwendung von Anleitungen in verschiedenen Kontexten und Tools. 

Praktische Aktivitäten: 

• Übungen zur Anpassung von Prompt-Strukturen an individuelle Bedürfnisse. 

• Übungen zur Erstellung von Anleitungen für den täglichen Bedarf. 

• Übungen zur Wiederverwendung von Anleitungen in verschiedenen Kontexten und 
Tools. 

• Beispielablauf: Erstellen Sie eine tägliche Checkliste für die Hausarbeit und kopieren 
Sie sie in eine Erinnerungs-App oder einen Kalender. 

Geschätzter Zeitaufwand: 2 Stunden   
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8.8 Modul 8 - Intelligente Notizen machen 
Empfohlene Voraussetzungen: Zugang zu einem Mikrofon und die Fähigkeit, 
Audioaufnahmegeräte zu bedienen. 

Zielsetzungen: Verwenden Sie KI-basierte Tools, um gesprochene Inhalte in strukturierte 
Notizen, Zusammenfassungen oder Dokumententwürfe umzuwandeln. 

Inhalt: 

• Aufnehmen und Hochladen mit Tools wie Whisper, Aiko, Otter.ai. 

• Verwendung von KI zum Transkribieren, Bereinigen und Zusammenfassen von 
Inhalten. 

• Organisieren von Inhalten in Listen, Absätzen oder Mind Maps. 

Lernergebnisse: 

• Umwandlung von Sprache in zugänglichen und durchsuchbaren Text. 

• Identifizieren Sie Schlüsselpunkte und Themen in mündlichen Inhalten. 

• Kombinieren Sie Notizen mit anderen generativen KI-Funktionen (z.B. 
Zusammenfassungen oder Folgefragen). 

Praktische Aktivitäten: 

• Übungen zur Umwandlung von gesprochener Sprache in zugänglichen Text mit 
strukturierten Notizen, Identifizierung von Schlüsselpunkten und Themen in verbalen 
Inhalten. 

• Übungen mit Tools wie Whisper, Aiko, Otter.ai, die Inhalte transkribieren und 
zusammenfassen. 

• Übungen zur Integration von Notizen mit anderen generativen KI-Funktionen. 

• Beispiel Ablauf: Zeichnen Sie ein Meeting auf und bitten Sie Whisper, es zu 
transkribieren, dann bitten Sie ChatGPT, es in Stichpunkten zusammenzufassen. 

Geschätzter Zeitaufwand: 2 Stunden   
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8.9 Modul 9 - Risiken, Chancen und digitale Sicherheit 
Vorgeschlagene Voraussetzungen: Grundlegendes Verständnis der Verwendung von KI 
und ihrer Ergebnisse. 

Zielsetzungen:  Nachdenken über die ethischen, praktischen und persönlichen 
Auswirkungen des Einsatzes von KI, mit dem Schwerpunkt auf Sicherheit, Datenverarbeitung 
und sich entwickelnden Schnittstellen. 

Inhalt: 

• Halluzinationen: was sie sind, wie man sie erkennt und abschwächt. 

• Gedächtnis und Personalisierung: wie einige KI-Modelle lernen und den Kontext 
behalten. 

• Datenschutz: Verstehen, was gespeichert und weitergegeben wird und wie Sie 
anonym bleiben können. 

• Trends: Integration von KI in Sprachassistenten, tragbare Geräte und Ambient 
Computing. 

• Anleitung: Welche Eingaben Sie vermeiden sollten, wie Sie Inkognito oder Opt-Out-
Funktionen verwenden. 

Lernergebnisse: 

• Erkennen Sie unzuverlässige Ausgaben und verifizieren Sie Informationen. 

• Wahrung der Privatsphäre und Datenkontrolle bei der Verwendung von KI-Tools. 

• Bleiben Sie auf dem Laufenden über die Entwicklungen bei 
Konversationsschnittstellen und eingebetteter KI. 

Praktische Aktivitäten: 

• Übungen und Reflexionen über den bewussten Einsatz von KI  

• Übungen dazu, immer ein aktiver Teil zu bleiben, der KI als Unterstützung nutzt, und 
immer wachsam und bereit zu sein, falsche Quellen und Pfade, die nicht für die 
persönlichen Bedürfnisse geeignet sind, zu unterscheiden 
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• Beispielablauf: Bitten Sie ChatGPT, ein privates Gesundheitsthema unter Verwendung 
allgemeiner Begriffe zusammenzufassen und das Ergebnis in eine persönliche 
Notizdatei zu exportieren, ohne sich einzuloggen. 

Geschätzte benötigte Zeit: 1 Stunde 

9 Zertifizierung 
Um sicherzustellen, dass die Teilnehmer die angestrebten Lernergebnisse erreicht haben, 
wird ein strukturierter und dennoch flexibler Bewertungs- und Zertifizierungsansatz 
angewendet. Die Methodik umfasst die folgenden Elemente: 

• Modulbasierte Beurteilungen: Jedes Modul wird entweder mit einer Frage- und 
Antwortrunde oder einer Diskussion abgeschlossen, um den Inhalt des Moduls 
zusammenzufassen oder den erfolgreichen Lerntransfer der Teilnehmer zu bewerten. Die 
Lernenden werden eine kurze Bewertung ausfüllen, um zu überprüfen, ob sie die 
erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in der Praxis anwenden können. Diese 
Beurteilungen beziehen sich auf reale Szenarien, um den Praxisbezug zu gewährleisten. 
Jedes Modul wird entweder mit einer Frage- und Antwortphase oder einer gemeinsamen 
Diskussion abgeschlossen, um die wichtigsten Erkenntnisse zusammenzufassen und den 
Lerntransfer zu bewerten. 

• Kombination von digitalen und praktischen Bewertungen: Je nach Inhalt des 
Moduls kann die Bewertung in folgender Form erfolgen: 

o Digitale Quizze oder interaktive Aufgaben 

o Praktische Übungen unter Verwendung von unterstützenden Apps in 
Alltagssituationen  

Insbesondere die Module 4 bis 8 beinhalten praktische Übungen, an deren Ende die 
Teilnehmer ihre Arbeit präsentieren. Bei diesen praktischen Komponenten werden die 
Trainer die Leistungen der Teilnehmer direkt beobachten und anhand der definierten 
Lernergebnisse des jeweiligen Moduls bewerten, um eine maßgeschneiderte Beurteilung zu 
gewährleisten, insbesondere unter Berücksichtigung der unterschiedlichen Bedürfnisse von 
Teilnehmern mit verschiedenen Sehbehinderungen und technischen Hintergründen. 

• Trainer-basierte Zertifizierung: Bei den praktischen Übungen beobachten die 
Ausbilder die Leistung der Lernenden und bescheinigen das Erreichen der Lernergebnisse 
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anhand festgelegter Kriterien. Dadurch wird ein personalisierter und zugänglicher 
Bewertungsprozess gewährleistet, insbesondere für Teilnehmer mit unterschiedlichen 
Sehbehinderungen. 

Diese Methode stellt sicher, dass die Lernenden nicht nur fair und inklusiv bewertet werden, 
sondern auch motiviert werden, ihre Fähigkeiten in sinnvollen, realen Kontexten 
anzuwenden. 

 

Als optionale oder zusätzliche Möglichkeit der Lernbeurteilung werden Multiple-Choice-Tests 
in den Online-Inhalt des Kurses auf dem Moodle LMS integriert. Diese Fragebögen werden 
automatisch benotet und geben sowohl dem Lernenden als auch dem Kursleiter ein 
unmittelbares Feedback.  

Außerdem erhält jeder Teilnehmer am Ende des Kurses ein physisches Zertifikat, das seinen 
erfolgreichen Abschluss bestätigt. Dieses Zertifikat enthält den Kurstitel, den Namen des 
Teilnehmers, die behandelten Lernthemen, das Kursdatum, den Namen des Veranstalters, 
die Details des Moduls (Name und Länge), relevante Logos sowie die Kennzeichnung und 
Unterschrift des Kursleiters. Für Blended Learning-Formate kann dieses Zertifikat als PDF-
Datei über das Moodle LMS erstellt werden. 

Die Zertifizierung bescheinigt die Fähigkeit des Lernenden, generative KI-Tools sowohl im 
privaten als auch im beruflichen Kontext zugänglich, effektiv und ethisch vertretbar zu 
nutzen. 
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